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Qualitätsbündnis zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landessportbund Nordrhein-Westfalen engagiert sich in Zusammenar-
beit mit seinen Mitgliedsorganisationen seit 1996 in der Prävention und In-
tervention sexualisierter Gewalt im Sport.  
Mit der Verabschiedung des 10-Punkte Aktionsprogramms gegen sexuali-
sierte Gewalt im Sport im Juni 2011 hat der Landessportbund NRW seine 
Maßnahmen und Initiativen überprüft und neue Anforderungen definiert. So 
sind neben dem breit gefächerten VIBSS Beratungsangebot zahlreiche Ma-
terialien und ein Handlungsleitfaden für Vereine zum Umgang mit der Prä-
vention und Intervention sexualisierter Gewalt im Sport entstanden.  
 
Nach Durchführung von Informationsveranstaltungen und Qualifizierungen 
hat uns der Wunsch zahlreicher Vereine erreicht, eine  „Kennzeichnung“ von 
Vereinen vorzunehmen, die sich besonders in der Prävention und Interventi-
on sexualisierter Gewalt im Sport engagieren.  
Auf dieser Basis ist das Qualitätsbündnis entstanden, dem sich interessierte 
Vereine nach Erfüllung vorgegebener Voraussetzung anschließen können. 
 
Die Träger des Qualitätsbündnisses sind der Kinderschutzbund NRW, die 
Arbeitsgemeinschaft Jugendschutz NRW, das Ministerium  für Familie, Kin-
der, Jugend, Kultur und Sport NRW, die Deutsche Sporthochschule Köln, 
die Stadtsportbünde Dortmund und Köln sowie die Kriminalkommissariate 
Kriminalprävention/Opferschutz beider Städte. 
 
Mit Unterstützung des Ministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport des Landes Nordrhein-Westfalen wollen wir in diesem Jahr eine zwei-
jährige Pilotphase mit 18 Sportvereinen starten, die als Mitglieder für das 
Qualitätsbündnis gewonnen und qualifiziert werden sollen. 
 
Die Pilotphase wird wissenschaftlich durch die Deutsche Sporthochschule 
Köln Institut für Sportsoziologie begleitet.  
Teilnehmen können jeweils 9 Sportvereine aus dem Rheinland und aus 
Westfalen.  
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Die Ansprechpartnerin für das Rheinland ist Dagmar Ziege im Stadtsportbund Köln, E-Mail: 
ziege@ssbk.de ,Tel: 0221 92130023 und für Westfalen-Lippe, Regina Büchle im Stadtsport-
bund Dortmund, E:Mail: r.buechle@ssb-do.de , Tel: 0231  50 11 109. 
 
Wir bitten Sie, die nachfolgende Ausschreibung an interessierte Vereine Ihres Verbandes 
und Bundes weiterzuleiten. Grundsätzliche Fragen zum Qualitätsbündnis beantwortet Ihnen 
gerne Dorota Sahle, E-Mail: Dorota.Sahle@lsb-nrw.de, Tel: 0203 7381-847  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Christoph Niessen 
Vorstandsvorsitzender 
 


